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Damen Bezirksoberliga

TV 1888 Reinheim : SG Arheilgen 
Freitag, 01.12.2023, 20:15 Uhr

TV 1888 Reinheim siegt knapp gegen SG Arheilgen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des TV 1888 Reinheim am
Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (20:18 Sätze) in der Damen Bezirksoberliga Partie gegen die SG
Arheilgen gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TV 1888 Reinheim nicht in
Bestbesetzung und mit 3 Ersatzspielerinnen antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Andrea Peikert, die in ihren Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mehlig / Peikert hatten im Doppel gegen Hettinger / Weis am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Nicht so gut lief es
wiederum für Becker / Kollbacher bei ihrem 0:3 gegen Tischer / Mader. Nach den ersten Partien
standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Einen Sieg fuhr Jennifer Mehlig beim 11:3, 6:11, 11:7, 11:9 gegen
Katharina Mader ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Monika Becker bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Andrea Tischer. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Andrea Peikert hatte im Spiel gegen Lea Weis am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Lange dagegenhalten konnte wenig
später Heike Kollbacher beim 2:3 gegen Elfi Hettinger. Das Spiel verlor Kollbacher dennoch im 5.
Satz. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen des TV 1888 Reinheim und der SG
Arheilgen in die Box. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Jennifer Mehlig bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Andrea Tischer ab dem Start. Monika Becker bezwang anschließend Katharina
Mader in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Becker zu Ende ging. Beim Erfolg von Andrea Peikert gegen Elfi Hettinger
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Einen
eher schnellen Punkt für ihr Team holte Heike Kollbacher beim 11:1, 11:9, 12:10 gegen Lea Weis.
Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TV 1888 Reinheim zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1888 Reinheim nun ein Punktekonto von 10:8 Punkten auf,
während die SG Arheilgen vor dem nächsten Spiel, das am 08.12.2023 gegen den TTC Eintracht
1962 Pfungstadt II ansteht, 13:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1888 Reinheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2023 gegen die TGS Hausen 1897.

 Statistik:
 TV 1888 Reinheim

Doppel: Mehlig / Peikert 1:0, Becker / Kollbacher 0:1 
Einzel: J. Mehlig 1:1, M. Becker 1:1, A. Peikert 2:0, H. Kollbacher 1:1 

 SG Arheilgen
Doppel: Hettinger / Weis 0:1, Tischer / Mader 1:0 
Einzel: A. Tischer 2:0, K. Mader 0:2, E. Hettinger 1:1, L. Weis 0:2
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